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• Rechtsabbiegen

• Linksabbiegen
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1. Rechtzeitig Handzeichen rechts

2. Vor der Kurve beide Hände an den Lenker

3. Kontrollblick nach rechts und vorne links, ob 

dort Fußgänger die Fahrbahn

überqueren wollen. Wenn dort welche sind, 

muss ich die zuerst durchlassen.

4. Im engen Bogen rechts abbiegen
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So haben wir das gelernt: 

wir fahren rechts am 

Fahrbahnrand…
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…und geben rechtzeitig 

Handzeichen. Autofahrer 

würden hier blinken�
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Bevor ich abbiege 
schaue ich, ob andere 
meine Vorfahrt 
beachten und mich 
nicht umfahren…
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Und genauso passe ich auf, dass ich keine 
Fußgänger umfahre, die vielleicht die Straße 
überqueren. 
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Deshalb denke ich hier 
an den Kontrollblick nach 
rechts und links vorne, 
bevor ich abbiege, und 
schaue, ob dort 
Fußgänger die Straße 
überqueren - wenn dort 
welche sind muss ich 
diese zuerst durchlassen!
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Erst jetzt, wenn ich 
abbiege und dazu eine 
Kurve fahre, habe ich 
beide Hände am Lenker.

Und auch beim Abbiegen 
nach rechts fahre ich am 
rechten Fahrbahnrand, 
damit ich nicht in den 
Gegenverkehr komme. 
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Das nennen wir „im engen Bogen abbiegen“. Beim 

Linksabbiegen ist das anders, da ist es wichtig in einem 

weiten Bogen abzubiegen, aber dazu später mehr. 

Und nach dem Abbiegen fahre ich weiter und halte mich dabei 

rechts am Fahrbahnrand. 
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Beim Linksabbiegen muss
ich an vieles denken.
Damit ich alles richtig
mache und auch die Zeit
dafür habe, sollte ich nicht
zu schnell fahren. Deshalb
muss ich auch frühzeitig
den Schulterblick links
machen um zu sehen, ob
hinter mir frei ist.
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Wenn hinter mir frei ist, oder der Verkehr weit
genug entfernt ist, gebe ich deutliches
Handzeichen links und ordne mich in der Mitte
meiner Fahrbahnhälfte ein. Die Hand bleibt auch
so lange oben, bis ich bremsen muss oder
abbiege. Dies mache ich natürlich mit beiden
Händen am Lenker.

Das sieht dann so aus…
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1: Handzeichen links 
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2: zur Mitte 

der eigenen 

Fahrbahnhälfte 

einordnen
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Wenn ich mich der Kreuzung nähere, achte ich 

auf die Vorfahrt von anderen, aber auch darauf, 

ob ich gesehen werde! 
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Da kann es schon einmal
nötig werden, dass ich
anhalte, um alles sehen zu
können. Und gebremst wird
immer mit beiden Händen
am Lenker. Und auch mit
beiden Bremsen.
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An der Kreuzung 

schaue ich nach allen 

Seiten…
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Auch wenn ich warten
muss bleibt der Arm
oben, damit die anderen
wissen, dass ich links
abbiegen möchte.
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Wenn ich fahren darf
denke ich daran, mich
nochmals mit einem Blick
über die linke Schulter zu
vergewissern, dass mich
kein anderer überholt.
Überholen darf man mich
hier zwar nicht, aber
andere machen manchmal
auch Fehler.
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So, ich habe geschaut. Hinter mir ist frei, von rechts

und von vorne kommt auch keiner mehr.

Von links hat sich ein Auto genähert, aber der

Fahrer hat mich gesehen und angehalten, weil ich

Vorfahrt habe. Ich kann also weiterfahren. Dazu

nehme ich beide Hände an den Lenker…
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…und biege hier im

weiten Bogen ab.
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Erinnerst Du Dich noch an das Rechtsabbiegen?
Dort ist es richtig, im engen Bogen abzubiegen.
Aber wenn ich das hier machen würde, dann käme
ich beim Abbiegen in den Gegenverkehr



Das Linksabbiegen

25

Verstehst du, 
was ich meine?
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Puh, geschafft. Super! 

Und nach dem Abbiegen 

fahre ich weiter und 

halte mich dabei rechts 

am Rand. 




